
Fachmann/-frau im Pisten- und Rettungsdienst BP

Berufsbeschreibung
Fachleute im Pisten- und Rettungsdienst sind Kaderleute in einem Seilbahnunternehmen und treffen
alle denkbaren Vorkehrungen, um vorhersehbare Unfallrisiken abzuwenden. Die Sicherheit und
Effizienz des Pisten- und Rettungsdienstes auf den Skipisten und im Hochgebirge unterliegt ihrer
Verantwortung. Sie setzen Markierungen, Abschrankungen und Hinweistafeln, leisten Erste Hilfe und
bergen Verletze. Bei allen notwendigen Materialien sichern sie die ordnungsgemässe Lagerung: Das
gilt speziell für das Sanitätsmaterial und die Medikamente. Notwendige Reparaturen führen sie selbst
aus. Als Kaderleute übernehmen Fachleute im Pisten- und Rettungsdienst auch
Führungsverantwortung.

Anforderung
Mindestalter 22 Jahre, Abschluss des Zentralkurses C für das Pisten- und Rettungswesen des SBS
und Nachweis von mindestens 4 Jahren Berufspraxis im Pisten- und Rettungsdienst oder als
Bergführer/in mit Berufsprüfung und -erfahrung.

Robuste Gesundheit, Verantwortungsbewustsein, Umsicht, sehr gute Skibeherrschung; rasches,
sicheres Reaktionsvermögen; Selbständigkeit, Belastbarkeit, Disziplin, Ausgeglichenheit.

Ausbildung
Berufsbegleitende Vorbereitungskurse; Abschluss: Berufsprüfung (BP).

Entwicklungsmöglichkeiten
Kurse des Verbandes, Wiederholungskurse: alle 4 Jahre.
Berufsprüfung als Fachmann/-frau im Tourismus-Management.
Aufstieg: Betriebsleiter/in einer Seilbahn.

Kontaktadressen - Schaffhausen
Weitere Informationen erhältlich:
Allgemeine Berufsberatungsstellen
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www.adressen.sdbb.ch/kt_address.php?kt=sh&
type=1&lang=d
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